
 

 

 

 

 

 

  S T A D T R A T  
 
 
BESCHLUSS 
VOM 05. MAI 2022 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

Stadthaus 

Märtplatz 29 

Postfach 

8307 Effretikon 

Telefon 052 354 24 11 

praesidiales@ilef.ch  

www.ilef.ch 

facebook.com/stadtilef 

  

 

 

 

  
GESCH.-NR.  2022-0340 
BESCHLUSS-NR. 2022-101 
IDG-STATUS öffentlich 
  
SIGNATUR 33 

33.06 
STRASSEN 
Öffentliche Plätze und Anlagen 

  
BETRIFFT Einführung öffentliche Velo-Pumpstationen;  

Kreditbewilligung zu Lasten des Hans-Wegmann-Fonds 
 

 
 

 

AUSGANGSLAGE 

Im Rahmen der Bevölkerungsbefragung im 2021 wurde aus der Öffentlichkeit der Wunsch nach einer besse-
ren Fahrrad-Infrastruktur geäussert. Nebst den mittelfristig geplanten Velostationen in den Baufeldern «Bahn-
hof Ost» und «Bahnhof West» in Effretikon soll kurzfristig das Angebot von öffentlichen «Velo-
Pumpstationen» initialisiert werden. Auch aus der Fragestunde des Stadtparlamentes im November 2021 
konnte dieses Bedürfnis geschlossen werden. 

Einerseits sind Fahrräder heutzutage nur noch selten mit einer Luftpumpe ausgestattet. Andererseits sind die 
am Velo befestigten Luftpumpen kaum gesichert und damit leicht zu entfernen. Lose Zubehörteile wie Luft-
pumpen zählen damit zu jenen Teilen, die am häufigsten entwendet werden. Zwar bieten einzelne Velohändler 
kostenfreien Service zum Aufpumpen der Räder an, jedoch ist das Angebot an Öffnungszeiten gebunden und 
steht ausserhalb dieser Zeit meist nicht zur Verfügung. An Tankstellen sind die Reifenfüllstationen in der Regel 
nur mit einem Ventiladapter nutzbar. 

Mit öffentlichen Velopumpen kann den Velofahrenden, beispielsweise an hoch frequentierten Velorouten, 
zentralen Plätzen und an Verknüpfungspunkten zu anderen Verkehrssystemen, ein attraktiver Service unab-
hängig von Ladenöffnungszeiten bereitgestellt werden. 

Die Stadt Zürich betreibt ihr Angebot für allgemein zugängliche Velo-Pumpstationen seit Jahren erfolgreich. 

ANFORDERUNGEN AN ÖFFENTLICHE VELOPUMPEN 

Die Abteilung Tiefbau hat sich mit anderen Schweizer Städten in Verbindung gesetzt und ein Produkt evaluiert, 
welches sich auch für Illnau-Effretikon eignet. Aufgrund der guten Erfahrungen der Stadt Zürich mit dem Pro-
dukt der Stiftung Albisbrunn soll die gleiche Bauart bestellt werden. Die Velopumpen werden fest mit einem 
Betonfundament verbunden. Dank der verschiedenen Ansatzstücke der drei gängigen Ventilarten Presta-, 
Schrader- und Dunlop kann jede Art von Reifen aufgepumpt werden und die Pumpen stehen zu jeder Tages- 
und Nachtzeit rasch und bequem für alle Radfahrenden zur Verfügung. Die Handpumpen nehmen weniger 
Platz in Anspruch als Druckluftkompressoren; sie benötigen keinen Strom und somit auch keinen Stroman-
schluss. Das Produkt zeichnet sich durch einen geringen Wartungsbedarf aus. Die Beschriftung der Velo-
Pump-stationen wird an das Erscheinungsbild der Stadtverwaltung angepasst. 
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STANDORTE 

Die Velopumpen sollen für alle Personen frei zugänglich sein und vorerst an folgenden Standorte installiert 
werden: 

– Veloabstellplätze Bahnhof Effretikon 

– Veloabstellplätze Brandrietstrasse, Effretikon 

– Märtplatz, Effretikon 

– Sportzentrum, Effretikon 

– Veloabstellplätze Bahnhof Illnau 

– Dorfplatz Ottikon 

– Dorfplatz Bisikon 

– Bushaltestelle Dorf, Kyburg 

Zusätzlich zu den acht vorgesehenen Velopumpstationen wird eine Pumpe als Ersatz beim Unterhaltsdienst an 
Lager genommen. Weitere Standorte können der Nachfrage entsprechend zu einem späteren Zeitpunkt hinzu-
kommen. 

KOSTEN 

Die Kosten basieren auf einer Richtpreisofferte der Stiftung Albisbrunn Metallbau aus Hausen am Albis und 
setzen sich wie folgt zusammen: 
   BETRAG   TOTAL 

Neue Velo-Pumpen, Produkt Albisbrunn  Fr. 19’710.00   

Bodenhülsen  Fr. 630.00   

Spezialschlüssel für Montage  Fr. 100.00   

Folierungen gemäss ILEF Corporate-
Design 

 Fr. 2'700.00   

Bauliche Massnahmen (Einzelfundamen-
te) 

 Fr. 4'500.00   

Total Anschaffungs- und Installations-
kosten 

   Fr. 27'640.00 

Unvorhergesehenes (ca. 5 %)  Fr. 1'400.00   

Zwischensumme    Fr. 29'040.00 

Mehrwertsteuer (7.7%)  Fr. 1'960.00   

Kosten total inkl. Mehrwertsteuer    Fr. 31'000.00 
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HANS-WEGMANN-FONDS 

Mit den Mitteln (Kapital und Ertrag) aus dem Hans Wegmann-Fonds werden Projekte und gemeinnützige Or-
ganisationen in Illnau-Effretikon getragen und unterstützt, welche (ergänzend zum Angebot der öffentlichen 
Hand) der Förderung von Aktivitäten zugunsten von Familien, Kindern und Jugendlichen sowie ihrer Einrich-
tungen (Erziehung, Ausbildung, Freizeitgestaltung etc.) dienen. Die Beschaffung von öffentlichen Velo-
Pumpstationen in Illnau-Effretikon im Betrag von Fr. 31‘000.- entspricht dem Fondszweck. Per Ende 2021 ver-
fügte der Fonds über einen Bestand von rund 1.6 Millionen Franken.  

KOMMUNIKATION 

Das neue Angebot der Stadt soll der breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht werden. Es ist daher zum gege-
benen Zeitpunkt vorgesehen, auf der städtischen Webseite eine Übersicht mit allen aktuellen Standorten auf-
zuschalten. Diese ist auch in die neue und in der Entwicklung begriffene Plattform «Freizeit in ILEF» zu integ-
rieren. Zudem wird nach Fertigstellung der Pumpstationen mit geeigneten kommunikativen Massnahmen über 
das neue Angebot orientiert. 

DER STADTRAT ILLNAU-EFFRETIKON 

AUF ANTRAG DES RESSORTS TIEFBAU  

BESCHLIESST: 
 
1. Der Beschaffung und Einrichtung von acht Velopumpstationen wird zugestimmt. 

2. Die Entnahme von Fr. 31'000.- aus dem Hans-Wegmann-Fonds (Bilanzkonto 2092.04) wird genehmigt. 
Die Ausgaben sind über die Erfolgsrechnung abzuwickeln (Kostenstelle 2025 «Sonderrechnungen / Lega-
te»). 

3. Die Abteilung Tiefbau wird mit dem Vollzug beauftragt. 

4. Mitteilung durch Protokollauszug an: 
a. Abteilung Gesellschaft 
b. Abteilung Finanzen 
c. Abteilung Präsidiales 
d. Abteilung Tiefbau

 

Stadtrat Illnau-Effretikon 
 

Ueli Müller  Peter Wettstein 
Stadtpräsident  Stadtschreiber 
 

Versandt am: 09.05.2022  
 
 
  

 


